
Vom 21. - 22. März 2015 ist SAUTER-SPEZIAL in Fribourg am Oldtimer & Teilemarkt  zu Gast am Messestand des 
«Swiss Car Register».  Mehrere SAUTER-SPEZIAL Fahrzeuge vom Carrossier Kurt Sauter werden anlässlich einer 
historischen Ausstellung  dem breiten Publikum vorgestellt. Mehr zu den klassischen Automobilen von 1947 bis 
1965 finden Sie unter: www.sautercar.ch - Rubrik „Geschichte“      

Carrosserie Sauter AG   
4145 Gempen   
Tel. 061 701 52 80              

Faszination historische Fahrzeuge vom 21. - 22. März 2015



Nürburgring 1951 - 1. PlatzAvus 1952  -  2. Platz Plakat Eifelrennen 1951 Sieg von Kurt Sauter 1951
Eifelrennen - 1100ccm-Klasse

Kurt Sauter Titelblatt - TIP
Sportzeitung 20. Mai 1952 

Rennsportfahrzeuge von 1956 / 1960

Kurt Sauter, Carrossier aus Basel, konstruierte und baute ab 1947 bis 1965 insgesamt ca. 30 Sport- 
und Rennsportwagen. Mit den ersten drei Fahrzeugen in unterschiedlicher Bauart, fuhr Kurt Sauter 

erfolgreich an nationalen und an internationalen Berg- und Rundstreckenrennen. Rennwagen von Kurt Sauter starteten immer in der Klasse bis 1100 ccm in 
Deutschland. In der Klasse bis 1500 ccm in der Schweiz. Es wurde auf sehr tiefe Eigengewichte bei den Leichtbaukonstruktionen Wert gelegt. 1953 been-
dete Kurt Sauter seine Rennfahrerkarriere. Er blieb dem Rennsport aber treu und baute von da an Spezialanfertigungen für diverse Kunden, wie z.B. Heini Walter. 
In der Folge wurden bis Mitte der 60er Jahre Fahrzeuge inkl. Chassis und Carosserie auf speziellen Kundenwunsch gefertigt. Neben Rennsportwagen entstanden 
auch Monoposto Formel Junior, strassentaugliche Sportwagen und zuletzt ein Formel-V Wagen. Die letzten Fahrzeuge entstanden in der neuen Werkhalle in Gempen.
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